
 

 
Bericht zum 1. Quartal 2014



 

mpf=hçåòÉêåJa~íÉå=òìã=PNK=j®êò=OMNQ=~ìÑ=ÉáåÉå=_äáÅâ=EfcopF=

 1.1. - 31.03.14
in TEUR

1.1. - 31.03.13
in TEUR

Veränderung
in TEUR

Veränderung 
in % 

Umsatzerlöse 40.802 45.358 –4.556 –10,0 

Betriebsergebnis  2.073 2.093 –20 –1,0 

Ergebnis vor Steuern 1.666 2.019 –353 –17,5 

Konzernjahresergebnis 1.154 1.559 –405 –26,0 

Liquide Mittel am 31.03. 24.447 36.147 –11.700 –32,4 

Mitarbeiter am 31.03. (Anzahl) 1.704 1.622 +82 +5,1 

Umsatz/Mitarbeiter 23,9 28,0 –4,1 –14,6 
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Zwischenlagebericht 
 
dÉëÅÜ®ÑíëîÉêä~ìÑ=
 

bêíê~Öëä~ÖÉ=

 

Der PSI-Konzern hat im ersten Quartal 2014 einen 10 % geringeren Umsatz von 40,1 

Millionen Euro erzielt (31.03.2013: 45,4 Millionen Euro). Das Betriebsergebnis (EBIT) im 

ersten Quartal 2014 war mit 2,1 Millionen Euro konstant, so dass sich die EBIT-Marge von 

4,6 % auf 5,1 % verbesserte. Das Konzernergebnis lag aufgrund eines schwächeren 

Finanzergebnisses mit 1,2 Millionen Euro 26 % unter dem Vorjahreswert (31.03.2013: 1,6 

Millionen Euro). Im Vorjahr enthielt das Finanzergebnis den Erlös aus dem Anteilsverkauf 

am Moskauer Vertriebs-Joint-Venture PSI Energo. Der Auftragseingang, der im Vorjahres-

quartal durch mehrere internationale Großaufträge geprägt war, verringerte sich auf 56 

Millionen Euro (31.03.2013: 73 Millionen Euro), der Auftragsbestand am 31.03.2014 lag mit 

129 Millionen Euro 11 % unter dem Vorjahreswert (31.03.2013: 145 Millionen Euro). 

 

Das Segment Energiemanagement (Gas, Öl, Elektrizität, Wärme) erzielte im ersten Quartal 

einen 3 % höheren Umsatz von 15,3 Millionen Euro (31.03.2013: 14,9 Millionen Euro). Das 

Betriebsergebnis des Segments wurde gegenüber dem Vorjahr auf 0,8 Millionen Euro 

verdoppelt (31.03.2013: 0,4 Millionen Euro). Der Bereich Elektrische Energie konnte sein 

Ergebnis nach den hohen Produktinvestitionen der Vorjahre ebenso verbessern wie der 

Energiehandelsbereich. Der Bereich Gas und Öl verzeichnete weniger internationale 

Großaufträge, bestätigte aber insgesamt die gute Entwicklung der Vorjahre. 

 

Der Umsatz im Segment Produktionsmanagement (Rohstoffe, Industrie, Logistik) lag in den 

ersten drei Monaten mit 18,9 Millionen Euro 18 % unter dem Vorjahreswert (31.03.2013: 

23,0 Millionen Euro). Das Betriebsergebnis verringerte sich um 20 % auf 1,0 Million Euro 

(31.03.2013: 1,2 Millionen Euro). Die Bereiche Metallindustrie und Automotive 

verzeichneten Verschiebungen von Lizenzaufträgen in das zweite Quartal, der Logistikbereich 

erhielt wichtige Abnahmen für die neue Transportmanagementsoftware. In der 

Metallindustrie verlagert sich das Geschäft zunehmend aus dem russischen in den 

nordamerikanischen Markt. 

 

Im Infrastrukturmanagement (Verkehr und Sicherheit) verringerte sich der Umsatz durch ein 

reduziertes Systemgeschäft um 12 % auf 6,6 Millionen Euro (31.03.2013: 7,5 Millionen 

Euro). Das Betriebsergebnis des Segments reduzierte sich auf 0,6 Millionen Euro 

(31.03.2013: 0,8 Millionen Euro). Besonders positiv entwickelte sich das Geschäft in Polen, 

während der Umsatz in Südostasien durch das reduzierte Systemgeschäft zurückging. 
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cáå~åòä~ÖÉ=

 

Der Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit lag mit 4,2 Millionen Euro deutlich über dem 

Vorjahreswert (31.03.2013: 3,4 Millionen Euro). Die liquiden Mittel verringerten sich auf 

24,4 Millionen Euro (31.03.2013: 36,1 Millionen Euro). 

 

sÉêã∏ÖÉåëä~ÖÉ=

 

Gegenüber dem 31. Dezember 2013 haben sich keine wesentlichen Veränderungen der 

Vermögenslage des Konzerns ergeben. 

 

mÉêëçå~äÉåíïáÅâäìåÖ=

 

Die Mitarbeiterzahl des Konzerns erhöhte sich zum 31.03.2014 durch die 

Kapazitätsausweitung in den Exportmärkten auf 1.704 (31.03.2013: 1.622). 

 

mpfJ^âíáÉ=

 

Die PSI-Aktie hat das 1. Quartal 2014 mit einem Kurs von 13,54 Euro gegenüber dem 

Jahresschlusskurs 2013 von 13,55 Euro fast unverändert abgeschlossen. Im gleichen Zeitraum 

verzeichnete der Technologieindex TecDAX einen Anstieg um 7,3 Prozent. 

 

oáëáâçÄÉêáÅÜí=

 

Die Risikoeinschätzung des Unternehmens hat sich seit dem Geschäftsbericht zum 

31. Dezember 2013 nicht verändert. 

 

mêçÖåçëÉÄÉêáÅÜí=

 

PSI erwartet in den nächsten Quartalen wichtige Entscheidungen über Lizenzverträge sowie 

wichtige Folgeaufträge in den Bereichen Automotive und Logistik. Am Jahresanfang hat die 

PSI-Lösung für smarte Verteilnetze die IT-Security-Abnahme erhalten. Damit ist PSI 

hervorragend positioniert, um von steigenden Investitionen in die Gas- und 

Stromverteilnetze im Vorfeld der „Fotojahre“ 2015 und 2016 zu profitieren. Insgesamt hält 

das Management an dem im Geschäftsbericht 2013 formulierten Jahresziel von 12 Millionen 

Euro für das Betriebsergebnis fest. 
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Konzern-Bilanz 
für den Zeitraum 1. Januar 2014 bis 31. März 2014 nach IFRS 
 
 

^âíáî~=

PJjçå~íëÄÉêáÅÜí
MNKMNKJPNKMPKNQ

qbro

g~ÜêÉë~ÄëÅÜäìëë=
MNKMNKJPNKNOKNP=

qbro=
i~åÖÑêáëíáÖÉ=sÉêã∏ÖÉåëïÉêíÉ=  

        Sachanlagen 13.443 13.781 

        Immaterielle Vermögenswerte 49.072 49.103 

        Anteile an assoziierten Unternehmen 298 298 

        Aktive latente Steuern 6.086 6.073 

 SUKUVV SVKORR=

hìêòÑêáëíáÖÉ=sÉêã∏ÖÉåëïÉêíÉ=  

        Vorräte 4.291 3.888 

        Forderungen aus Lieferungen und Leistungen, netto 37.086 39.908 

        Forderungen aus langfristiger Auftragsfertigung 42.025 37.893 

        Sonstige Vermögenswerte 8.169 5.290 

        Zahlungsmittel 24.447 21.800 

 NNSKMNU NMUKTTV=

pìããÉ=^âíáî~= NUQKVNT NTUKMPQ=

 
 
m~ëëáî~=
báÖÉåâ~éáí~ä= =

        Gezeichnetes Kapital 40.185 40.185 

        Kapitalrücklage 35.137 35.137 

        Rücklagen für eigene Anteile -674 –402 

        Sonstige Rücklagen –9.022 –8.835 

        Bilanzgewinn 2.390 1.236 

= SUKMNS STKPON=

i~åÖÑêáëíáÖÉ=sÉêÄáåÇäáÅÜâÉáíÉå= =

        Langfristige Darlehen 3.321 3.387 

        Pensionsrückstellungen 40.076 40.087 

        Passive latente Steuern 2.487 2.463 

= QRKUUQ QRKVPT=

hìêòÑêáëíáÖÉ=sÉêÄáåÇäáÅÜâÉáíÉå= =

        Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 14.921 15.400 

        Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 33.556 25.726 

        Verbindlichkeiten aus langfristiger Auftragsfertigung 19.489 20.097 

        Kurzfristige Darlehen 3.043 3.544 

        Rückstellungen 8 9 

= TNKMNT SQKTTS=

pìããÉ=m~ëëáî~= NUQKVNT NTUKMPQ=
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Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung 
für den Zeitraum 1. Januar 2014 bis 31. März 2014 nach IFRS 
 
 

=

PJjçå~íëÄÉêáÅÜí
MNKMNKJPNKMPKNQ

qbro

PJjçå~íëÄÉêáÅÜí=
MNKMNKJPNKMPKNP=

qbro=

Umsatzerlöse 40.802 45.358 

Sonstige betriebliche Erträge 2.301 2.102 

Materialaufwand –6.714 –10.093 

Personalaufwand –25.916 –26.717 

Abschreibungen –910 –902 

Sonstige betriebliche Aufwendungen –7.490 –7.655 

_ÉíêáÉÄëÉêÖÉÄåáë= OKMTP OKMVP=

Finanzerträge 12 13 

Finanzaufwendungen –419 –442 

Erträge aus Anteilen an assoziierten Unternehmen 0 355 

bêÖÉÄåáë=îçê=píÉìÉêå= NKSSS OKMNV=

Ertragssteuern –512 –460 

hçåòÉêåà~ÜêÉëΩÄÉêëÅÜìëë= NKNRQ NKRRV=

  

Ergebnis je Aktie (in Euro je Aktie, unverwässert) 0,07 0,10 

Ergebnis je Aktie (in Euro je Aktie, verwässert) 0,07 0,10 

Durchschnittliche Aktien im Umlauf (unverwässert) 15.658.568 15.691.009 

Durchschnittliche Aktien im Umlauf (verwässert) 15.658.568 15.691.009 

 
 
 

Konzern-Gesamtergebnisrechnung 
für den Zeitraum 1. Januar 2014 bis 31. März 2014 nach IFRS 
 
 

=

PJjçå~íëÄÉêáÅÜí
MNKMNKJPNKMPKNQ

qbro

PJjçå~íëÄÉêáÅÜí=
MNKMNKJPNKMPKNP=

qbro=

hçåòÉêåà~ÜêÉëΩÄÉêëÅÜìëë= NKNRQ NKRRV=

Währungsumrechnung ausländischer Geschäftsbetriebe –158 396 

Nettogewinne / –verluste aus der Absicherung von Cashflows –40 110 

Ertragssteuereffekte 11 –33 

hçåòÉêåÖÉë~ãíÉêÖÉÄåáë= VST OKMPO=
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Konzern-Kapitalflussrechnung 
für den Zeitraum 1. Januar 2014 bis 31. März 2014 nach IFRS 
 
 

=

PJjçå~íëÄÉêáÅÜí
MNKMNKJPNKMPKNQ

qbro

PJjçå~íëÄÉêáÅÜí=
MNKMNKJPNKMPKNP=

qbro=
`^pecilt=^rp=_bqofb_if`ebo=qûqfdhbfq= =
hçåòÉêåÉêÖÉÄåáë=îçê=píÉìÉêå= NKSSS OKMNV=
_ÉêáÅÜíáÖìåÖ=ÇÉë=bêÖÉÄåáëëÉë=ìã=ò~ÜäìåÖëìåïáêâë~ãÉ=sçêÖ®åÖÉ= =
      Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte  197 263 
      Abschreibungen auf Sachanlagen 713 639 
      Ergebnis aus Beteiligungen an assoziierten Unternehmen 0 –355 
      Zinserträge –12 –13 
      Zinsaufwendungen 419 442 

= OKVUP OKVVR=
sÉê®åÇÉêìåÖ=ÇÉë=tçêâáåÖ=`~éáí~ä= =
      Veränderung der Vorräte –408 –239 
      Veränderung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen –1.324 –4.607 
      Veränderung der sonstigen Vermögenswerte –3.063 –2.837 
      Veränderung der Rückstellungen –298 –67 

      Veränderung der Verbindlichkeiten aus  
      Lieferungen und Leistungen –484 –377 
      Veränderung der sonstigen Verbindlichkeiten 7.299 9.028 

= NKTOO VMN=
      Gezahlte Zinsen –70 –84 
      Gezahlte Ertragssteuern –399 –421 

`~ëÜÑäçï=~ìë=ÄÉíêáÉÄäáÅÜÉê=q®íáÖâÉáí= QKOPS PKPVN=
`^pecilt=^rp=abo=fksbpqfqflkpqûqfdhbfq=  
      Auszahlungen für Investitionen in immaterielle Vermögenswerte –165 –111 
      Auszahlungen für Investitionen in Sachanlagen –376 –578 

      Auszahlungen für Investitionen in Tochterunternehmen 
      abzüglich erworbener Zahlungsmittel 0 0 
      Einzahlungen aus Abgängen von assoziierten Unternehmen 0 497 
      Einzahlungen aus Abgängen von Tochterunternehmen 0 479 
      Erhaltene Zinsen 12 13 

`~ëÜÑäçï=~ìë=ÇÉê=fåîÉëíáíáçåëí®íáÖâÉáí= ÓROV PMM=
`^pecilt=^rp=abo=cfk^kwfborkdpqûqfdhbfq= =
      Dividendenzahlungen 0 0 
      Tilgung/Aufnahme von Finanzverbindlichkeiten –606 –765 
      Auszahlung für den Erwerb eigener Anteile –272 –230 

`~ëÜÑäçï=~ìë=ÇÉê=cáå~åòáÉêìåÖëí®íáÖâÉáí= ÓUTU ÓVVR=
cfk^kwjfqqbiclkap=^j=bkab=abo=mboflab= =
w~ÜäìåÖëïáêâë~ãÉ=sÉê®åÇÉêìåÖ=ÇÉë=cáå~åòãáííÉäÑçåÇë= OKUOV OKSVS=
_ÉïÉêíìåÖëÄÉÇáåÖíÉ=sÉê®åÇÉêìåÖ=ÇÉë=cáå~åòãáííÉäÑçåÇë= ÓNUO NNP=
cáå~åòãáííÉäÑçåÇë=~ã=^åÑ~åÖ=ÇÉê=mÉêáçÇÉ= ONKUMM PPKPPU=
cáå~åòãáííÉäÑçåÇë=~ã=båÇÉ=ÇÉê=mÉêáçÇÉ= OQKQQT PSKNQT=
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Entwicklung des Eigenkapitals 
für den Zeitraum 1. Januar 2014 bis 31. März 2014 nach IFRS 
 
 

=

^ìëÖÉÖÉÄÉåÉ=
^âíáÉå=

=
=

píΩÅâò~Üä=

dÉòÉáÅÜåÉíÉë
h~éáí~ä

qbro

h~éáí~äJ
êΩÅâä~ÖÉ

qbro

oΩÅâä~ÖÉ
ÑΩê=ÉáÖÉåÉ
^åíÉáäÉ

qbro

pçåëíáÖÉ
oΩÅâä~ÖÉå

qbro

_áä~åòÉêÖÉÄåáë=
=
=
=

qbro=

dÉë~ãí=
=
=
=

qbro=

p~äÇç=òìã=PNKNOKOMNO= NRKSVQKMOU= QMKNUR PRKNPT ÓNMS ÓTKNQS RKRST= TPKSPT=
Konzerngesamtergebnis 
nach Steuern  –1.689 371 –1.318 

Ausgabe eigener Aktien 19.657 272  272 

Erwerb eigener Aktien –40.662 –568  –568 

Gezahlte Dividenden  –4.702 –4.702 

p~äÇç=òìã=PNKNOKOMNP= NRKSTPKMOP= QMKNUR PRKNPT ÓQMO ÓUKUPR NKOPS= STKPON=
Konzerngesamtergebnis 
nach Steuern  –187 1.154 967 

Erwerb eigener Aktien –20.000 –272  –272 

p~äÇç=òìã=PNKMPKOMNQ= NRKSRPKMOP= QMKNUR PRKNPT ÓSTQ ÓVKMOO OKPVM= SUKMNS=

 
 
 

Durch Organmitglieder gehaltene Aktien und Optionen 
am 31. März 2014 
 
= ^âíáÉå léíáçåÉå=

sçêëí~åÇ= =
Harald Fuchs 1.023 0 

Dr. Harald Schrimpf 64.500 0 

^ìÑëáÅÜíëê~í= =
Dr. Ralf Becherer 1.281 0 

Wilfried Götze 54.683 0 

Elena Günzler 1.013 0 

Bernd Haus 1.000 0 

Karsten Trippel 110.322 0 

Prof. Dr. Rolf Windmöller 6.305 0 

 
 

Vergütungen für Vorstand und Aufsichtsrat 
 
 cáñÉ=sÉêÖΩíìåÖ

qbro=
s~êá~ÄäÉ=sÉêÖΩíìåÖ

qbro=
dÉë~ãíîÉêÖΩíìåÖ=

qbro=
Harald Fuchs 70 25 95 
Dr. Harald Schrimpf 90 75 165 

sçêëí~åÇ=ÖÉë~ãí= NSM= NMM= OSM=

 
Da die Aufsichtsratsvergütungen für das laufende Jahr im 4. Quartal gezahlt werden, hat der 
Aufsichtsrat in den ersten drei Monaten des Jahres 2014 keine Vergütungen erhalten. 
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Erläuterungen zum Konzernquartals-
abschluss zum 31. März 2014 
 
aáÉ=dÉëÉääëÅÜ~Ñí=
 
NK dÉëÅÜ®Ñíëí®íáÖâÉáí=ìåÇ=êÉÅÜíäáÅÜÉ=sÉêÜ®äíåáëëÉ=

 

Die Geschäftstätigkeit des PSI-Konzerns umfasst die Erstellung und den Vertrieb von 

Software-Systemen und –Produkten, die spezielle Bedürfnisse und Anforderungen von 

Kunden erfüllen, die hauptsächlich in folgenden Industrien und Dienstleistungsbereichen 

tätig sind: Energieversorgung, Produktion, Logistik, Verkehr und Sicherheit. Weiterhin 

erbringt der Konzern Dienstleistungen aller Art auf dem Gebiet der Datenverarbeitung, 

vertreibt elektronische Geräte und betreibt Datenverarbeitungsanlagen. 

 

Der PSI-Konzern ist in die Hauptgeschäftsfelder (Segmente) Energiemanagement, 

Produktionsmanagement und Infrastrukturmanagement gegliedert. Die Gesellschaft ist im 

Prime Standard der Frankfurter Wertpapierbörse notiert und dort im TecDAX gelistet. 

 

Die Gesellschaft ist – ähnlich wie andere Unternehmen, die in dynamischen Technologie-

branchen tätig sind – einer Reihe von Risiken ausgesetzt. Wesentliche Risiken für die 

Entwicklung des PSI-Konzerns sind dabei die erfolgreiche Produktvermarktung, der 

Wettbewerb mit größeren Unternehmen, die Fähigkeit, ausreichende finanzielle Mittel für 

die Finanzierung der zukünftigen Geschäftsentwicklung bereitzustellen und die Kooperation 

mit strategischen Partnern. 

 

Der verkürzte Konzern-Zwischenabschluss für den Zeitraum vom 1. Januar 2014 bis 

31. März 2014 wurde am 28. April 2014 durch Beschluss der Geschäftsleitung zur 

Veröffentlichung freigegeben. 

 

Die Erstellung des verkürzten Konzern-Zwischenabschlusses für den Zeitraum vom 

1. Januar 2014 bis 31. März 2014 erfolgte in Übereinstimmung mit IAS 34 „Zwischenbericht-

erstattung“. Der verkürzte Konzern-Zwischenabschluss enthält nicht sämtliche für den 

Abschluss des Geschäftsjahres vorgeschriebenen Erläuterungen und Angaben und sollte im 

Zusammenhang mit dem Konzernabschluss zum 31. Dezember 2013 gelesen werden. 
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OK _áä~åòáÉêìåÖëJ=ìåÇ=_ÉïÉêíìåÖëãÉíÜçÇÉå=

 

Zu den von der Gesellschaft angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sowie 

insbesondere zur Anwendung der International Financial Reporting Standards (IFRS) wird 

auf den Konzernabschluss für das Geschäftsjahr 2013 verwiesen. 

 

PK p~áëçå~äÉ=báåÑäΩëëÉ=~ìÑ=ÇáÉ=dÉëÅÜ®Ñíëí®íáÖâÉáí=

 

Im Rahmen der operativen Geschäftstätigkeit des PSI-Konzerns ergeben sich saisonale 

Effekte im Rahmen der Vereinnahmung von Wartungserlösen im ersten Quartal des 

Geschäftsjahres (Abgrenzung der Ergebniseinflüsse der entsprechenden Zahlungseingänge 

erfolgt über das Geschäftsjahr) sowie deutlich höhere Nachfrage und Projektabrechnungen 

im vierten Quartal des Geschäftsjahres. 

 

QK ûåÇÉêìåÖÉå=áã=hçåëçäáÇáÉêìåÖëâêÉáë=

 

Gegenüber dem 31. Dezember 2013 ergaben sich keine Änderungen im Konsolidierungs-

kreis. 

 

RK ^ìëÖÉï®ÜäíÉ=báåòÉäéçëáíáçåÉå=

 
w~ÜäìåÖëãáííÉä=

 

=
PNK=j®êò=OMNQ

qbro=
PNK=aÉòÉãÄÉê=OMNP=

qbro=
Guthaben bei Kreditinstituten 15.483 13.341 
Festgelder 8.929 8.427 
Kassenbestände 35 32 
= OQKQQT= ONKUMM=

 

cçêÇÉêìåÖÉå=~ìë=ä~åÖÑêáëíáÖÉê=^ìÑíê~ÖëÑÉêíáÖìåÖ=

 

Forderungen nach der Percentage-of-Completion-Methode entstehen, wenn Umsatzerlöse 

erfasst wurden, jedoch nach den Vertragsbedingungen noch nicht in Rechnung gestellt 

werden können. Diese Beträge werden nach verschiedenen Performancekriterien, wie z.B. 

dem Erreichen bestimmter Meilensteine, der Fertigstellung bestimmter Einheiten oder der 

Fertigstellung des Vertrages realisiert. Der Bilanzposten enthält die unmittelbar 

zurechenbaren Einzelkosten (Personalkosten und Fremdleistungen) sowie in angemessenem 

Umfang Gemeinkosten. 
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Die Forderungen nach der Percentage-of-Completion-Methode enthalten folgende 

Bestandteile: 

 

=
PNK=j®êò=OMNQ

qbro=
PNK=aÉòÉãÄÉê=OMNP=

qbro=
Angefallene Kosten 71.521 64.493 
Gewinnanteile 12.255 10.895 
^ìÑíê~ÖëÉêä∏ëÉ= UPKTTS= TRKPUU=
   
Erhaltene Anzahlungen –61.240 –57.592 
     Davon mit Auftragserlösen saldiert –41.751 –37.495 
Forderungen aus langfristiger Auftragsfertigung 42.025 37.893 
Verbindlichkeiten aus langfristiger Auftragsfertigung 19.489 20.097 

 

rãë~íòÉêä∏ëÉ=

 

Die in der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiesenen Umsatzerlöse setzen sich 

wie folgt zusammen: 

 

=
PNK=j®êò=OMNQ

qbro=
PNK=j®êò=OMNP=

qbro=
Softwareerstellung und –pflege 25.053 23.059 
Wartung 10.383 10.062 
Lizenzen 2.476 6.859 
Waren 2.890 5.378 
= QMKUMO= QRKPRU=

 

bêíê~ÖëëíÉìÉêå=

 

Die wesentlichen Bestandteile des in der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiese-

nen Ertragssteueraufwands setzen sich wie folgt zusammen: 

 

=
PNK=j®êò=OMNQ

qbro=
PNK=j®êò=OMNP=

qbro=
q~íë®ÅÜäáÅÜÉ=bêíê~ÖëëíÉìÉêå=   
      Tatsächlicher Ertragssteueraufwand –489 –301 
i~íÉåíÉ=bêíê~ÖëëíÉìÉêå=   
      Entstehung und Umkehrung 
      temporärer Differenzen –23 –159 
^ìëÖÉïáÉëÉåÉê=píÉìÉê~ìÑï~åÇ= ÓRNO= ÓQSM=
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pÉÖãÉåíÄÉêáÅÜíÉêëí~ííìåÖ=

 

Die Entwicklung der Segmentergebnisse ist aus der Konzern-Segmentberichterstattung 

ersichtlich. 

 

Segmente des PSI-Konzerns: 

• Energiemanagement: Intelligente Lösungen für Energieversorger der Sparten Strom, 

Gas, Öl und Fernwärme. Schwerpunkte sind zuverlässige und wirtschaftliche Lösungen 

für die intelligente Netzführung sowie für Handel und Vertrieb im liberalisierten 

Energiemarkt. 

• Produktionsmanagement: Softwareprodukte und Individuallösungen für die 

Produktionsplanung, besondere Aufgaben der Produktionssteuerung und effiziente 

Logistik. Schwerpunkte sind die Optimierung des Ressourceneinsatzes und die 

Erhöhung von Effizienz, Qualität und Wirtschaftlichkeit. 

• Infrastrukturmanagement: Hochverfügbare leittechnische Lösungen für die 

Überwachung und den wirtschaftlichen Betrieb von Infrastrukturen in den Bereichen 

Verkehr, Öffentliche Sicherheit, Umwelt- und Katastrophenschutz. 

 

sÉêëáÅÜÉêìåÖ=ÇÉê=ÖÉëÉíòäáÅÜÉå=sÉêíêÉíÉê=

 

Nach bestem Wissen versichern wir, dass gemäß den angewandten Grundsätzen 

ordnungsmäßiger Konzernzwischenberichterstattung der Konzernzwischenabschluss ein den 

tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des 

Konzerns vermittelt, der Konzernzwischenlagebericht den Geschäftsverlauf einschließlich des 

Geschäftsergebnisses und der Lage des Konzerns so darstellt, dass ein den tatsächlichen 

Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt wird und dass die wesentlichen Chancen und 

Risiken der voraussichtlichen Entwicklung des Konzerns im verbleibenden Geschäftsjahr 

beschrieben sind. 
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Konzern-Segmentberichterstattung 
für den Zeitraum 1. Januar 2014 bis 31. März 2014 nach IFRS 
 
 

=
båÉêÖáÉJ

j~å~ÖÉãÉåí=
mêçÇìâíáçåëJ
j~å~ÖÉãÉåí=

fåÑê~ëíêìâíìêJ
j~å~ÖÉãÉåí= §ÄÉêäÉáíìåÖ= mpfJhçåòÉêå=

=

PNKMPK=
OMNQ=
qbro=

PNKMPK=
OMNP=
qbro=

PNKMPK
OMNQ
qbro

PNKMPK
OMNP
qbro

PNKMPK
OMNQ
qbro

PNKMPK
OMNP
qbro

PNKMPK
OMNQ
qbro

PNKMPK
OMNP
qbro

PNKMPK=
OMNQ=
qbro=

PNKMPK=
OMNP=
qbro=

rãë~íòÉêä∏ëÉ= = = =

Umsätze mit Fremden 15.290 14.885 18.879 23.002 6.633 7.471 0 0 40.802 45.358 

Umsätze mit anderen 
Segmenten 297 381 602 418 1.395 1.620 –2.294 –2.419 0 0 

rãë®íòÉ=ÖÉë~ãí= NRKRUT NRKOSS NVKQUN OPKQOM UKMOU VKMVN ÓOKOVQ ÓOKQNV QMKUMO= QRKPRU=

Sonstige betriebliche 
Erträge 1.453 1.910 2.238 1.853 537 574 –1.927 –2.235 2.301 2.102 

Aufwand für bezogene
Leistungen –1.135 –1.353 –2.299 –2.800 –1.981 –887 1.510 727 –3.905 –4.313 

Aufwand für bezogene
Waren –1.065 –1.263 –366 –1.503 –1.503 –3.407 125 393 –2.809 –5.780 

Personalaufwand –10.483 –10.520 –12.574 –12.978 –2.942 –3.122 83 –97 –25.916 –26.717 

Abschreibungen –351 –345 –320 –324 –172 –166 –16 –16 –859 –851 

Sonstige betriebliche 
Aufwendungen –3.205 –3.323 –5.152 –6.414 –1.350 –1.270 2.217 3.352 –7.490 –7.655 

_ÉíêáÉÄëÉêÖÉÄåáë=îçê=
wáåëÉåI=píÉìÉêå=ìåÇ=
^ÄëÅÜêÉáÄìåÖÉå= NKNRO= TNT NKPOU NKRTU TUV VTV ÓOUS ÓOTV OKVUP= OKVVR=

_ÉíêáÉÄëÉêÖÉÄåáë=îçê=
^ÄëÅÜêÉáÄìåÖÉå=~ìë=
h~ìÑéêÉáë~ääçâ~íáçå= UMN= PTO NKMMU NKORQ SNT UNP ÓPMO ÓOVR OKNOQ= OKNQQ=

Abschreibungen aus 
Kaufpreisallokation –21 –21 –30 –30 0 0 0 0 –51 –51 

_ÉíêáÉÄëÉêÖÉÄåáë= TUM= PRN VTU NKOOQ SNT UNP ÓPMO ÓOVR OKMTP= OKMVP=

Finanzergebnis –124 256 –184 –175 –99 –155 0 0 –407 –74 

bêÖÉÄåáë=îçê=píÉìÉêå= SRS= SMT TVQ NKMQV RNU SRU ÓPMO ÓOVR NKSSS= OKMNV=

^åíÉáäÉ=~å=å~ÅÜ=ÇÉê=
bèìáíóÓjÉíÜçÇÉ=
Äáä~åòáÉêíÉå=~ëëçòááÉêJ
íÉå=råíÉêåÉÜãÉå= OVU= OTP M M M NO M M OVU= OUR=

pÉÖãÉåíîÉêã∏ÖÉå= QVKOVM= QVKTRO TOKNTU TTKNQT RNKUVU RNKVTO RKQSS NNKOMO NTUKUPO=NVMKMTP=

pÉÖãÉåíëÅÜìäÇÉå= PPKNRM= PMKSTT ROKOSR RTKPSR NTKPSU NUKTQP NMKMOT NMKVMU NNOKUNM=NNTKSVP=

pÉÖãÉåíáåîÉëíáíáçåÉå= NTU= ONQ NVT OMO RQ NSU NNN NMR RQM= SUV=

 



 

cáå~åòâ~äÉåÇÉê=

 

20. März 2014 Veröffentlichung des Jahresergebnisses 2013 

20. März 2014 Analystenkonferenz zum Jahresergebnisses 2013 

30. April 2014 Bericht zum 1. Quartal 2014 

6. Mai 2014 Hauptversammlung 

31. Juli 2014 Bericht zum 1. Halbjahr 2014 

30. Oktober 2014 Bericht zum 3. Quartal 2014 

24.–26. November 2014 Deutsches Eigenkapitalforum, Analystenkonferenz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

fÜê=fåîÉëíçê=oÉä~íáçåëÓ^åëéêÉÅÜé~êíåÉêW=

 

Karsten Pierschke 

Telefon:  +49 30 2801–2727 

Fax:  +49 30 2801–1000 

E–Mail:  kpierschke@psi.de 

 

Gern nehmen wir Sie in unseren Verteiler für Aktionärsinformationen auf und schicken 

Ihnen auf Wunsch weiteres Informationsmaterial. 

 

Aktuelle Informationen erhalten Sie auch unter www.psi.de/ir 
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